
  

Stand: 27.02.2023 

Bestätigung des Leistungsanbieters 
zum Antrag auf Leistungen für die Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 

 

Der Leistungsanbieter 

Bezeichnung oder Nachname, Vorname 

      

Straße und Hausnummer Postleitzahl Ort 

                  

 
bestätigt, dass      das Kind      der Jugendliche      die Jugendliche 

Nachname Vorname Geburtsdatum 

                  

Straße und Hausnummer Postleitzahl Wohnort 

      41    Mönchengladbach 

 
an folgendem Angebot      teilnahm      teilnimmt      teilnehmen wird: 

Art 

      

am seit / ab bis 

                  

 
Die Kosten sind wie folgt zu zahlen: 

EUR bis zum EUR bis zum EUR bis zum 

                                    

 jährlich      halbjährlich      vierteljährlich      monatlich      einmalig 
 
Der Leistungsanbieter bestätigt nach erfolgter Prüfung, dass die Angaben vollständig und korrekt sind. 

Datum Unterschrift Stempel 

        

 

 
Anspruchsgrundlage für die Leistungen für Bildung und Teilhabe ist der Bezug der folgenden 
Sozialleistung/en: 

Leistungsart = Grundleistung (bitte ankreuzen) Aktenzeichen (bitte ergänzen) 

 
Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende 
nach dem Sozialgesetzbuch II 

BG-Nr. 36502// _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

Team _ _ _ _ _ _ 

 
Hilfe zum Lebensunterhalt / Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung (Sozialhilfe) 
nach dem Sozialgesetzbuch XII 

50/20 - _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

50/25 - _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz 

_ _ _ _ _ _ FK _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Wohngeld 
nach dem Wohngeldgesetz 

116 000 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 



  

Stand: 27.02.2023 

Erklärung der erziehungsberechtigten Person 
zum Antrag auf Leistungen für die Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 

 

Ich als erziehungsberechtigte Person 

Nachname Vorname 

            

 

erkläre und versichere hiermit verbindlich, dass      mein Sohn      meine Tochter 

Nachname Vorname Geburtsdatum 

                  

Straße und Hausnummer Postleitzahl Wohnort 

      41    Mönchengladbach 

 

als Anspruchsgrundlage für die Leistungen für Bildung und Teilhabe folgende Sozialleistung/en erhält: 

Leistungsart = Grundleistung (bitte ankreuzen) Aktenzeichen (bitte ergänzen) 

 
Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende 
nach dem Sozialgesetzbuch II 

BG-Nr. 36502// _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

Team _ _ _ _ _ _ 

 
Hilfe zum Lebensunterhalt / Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung (Sozialhilfe) 
nach dem Sozialgesetzbuch XII 

50/20 - _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

50/25 - _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz 

_ _ _ _ _ _ FK _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
Wohngeld 
nach dem Wohngeldgesetz 

116 000 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

und tatsächliche Kosten entstanden sind oder entstehen werden für 

 
die Mitgliedschaft in einem Verein oder die Teilnahme an einer Aktivität aus den Bereichen 
Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit (zum Beispiel Schwimmkurs, Eltern-Kind-Gruppe) 

 
die Teilnahme an außerschulischem Unterricht in künstlerischen Fächern oder vergleichbaren 
kulturellen Angeboten (zum Beispiel Musikunterricht, Sprachkurs, angeleiteter Museumsbesuch) 

 die Teilnahme an Freizeiten 

vollständige Bezeichnung und Anschrift Verein, Leistungsanbieter/in, Veranstalter/in 

      

 

Tatsächliche Kosten      sind entstanden      werden entstehen 

am seit / ab bis EUR 

                        

 jährlich      halbjährlich      vierteljährlich      monatlich      einmalig 
 

Mir ist bekannt, dass im Falle einer Bewilligung der monatliche Pauschalbetrag nach § 28 Absatz 7 
Sozialgesetzbuch II beziehungsweise § 34 Absatz 7 Sozialgesetzbuch XII für den gesamten 
Bewilligungszeitraum der Grundleistung in einer Summe an mich überwiesen wird. Hierdurch sind dann 
auch mögliche weitere im Bewilligungszeitraum entstandene oder entstehende Kosten für die Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Leben abgegolten. 
Mir ist auch bekannt, dass das Jobcenter Mönchengladbach beziehungsweise der Fachbereich Soziales 
und Wohnen der Stadt Mönchengladbach berechtigt ist, einen Nachweis über die zweckentsprechende 
Verwendung der Leistung zu verlangen. Wenn ich diesen Nachweis nicht führen kann, soll die 
Bewilligung widerrufen werden. Ich werde daher die entsprechenden Unterlagen aufbewahren. 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass meine Angaben vollständig und korrekt sind. 

Datum Unterschrift der erziehungsberechtigten Person 

       
 


